
Mehrwertsteuer  
Workshops

2020



Mehrwertsteuer: Qualitätssicherung in schwierigem Umfeld
In der Schweiz erscheint die MWST manchmal wie ein Katz- und Mausspiel: Eher  
kleine steuerpflichtige Unternehmen gehen manchmal an die Grenzen des Zulässigen 
oder auch darüber hinaus. Die MWST-Verwaltung ihrerseits führt vergleichsweise wenige 
Kontrollen durch, nimmt dann teils hohe, manchmal problematische Aufrechnungen  
vor. Die Folge sind Verwaltungs- und Gerichtsverfahren, Anfragen verunsicherter Unter-
nehmen und Organisationen an die MWST-Verwaltung und eine gewisse Rechtsunsi
cherheit. 

Mit unseren Workshops bieten wir als erfahrene MWST-Spezialisten steuerpflichtigen 
Unternehmen und Organisationen unsere Unterstützung, in diesem nicht immer einfa-
chen Umfeld, an:

1.	�Sind Sie neu mit Fragen der MWST konfrontiert, bieten wir Ihnen mit unseren Tages-
kursen einen sehr guten, branchen- oder themenspezifischen Einstieg. Ohne unnö
tigen Ballast können wir so in einem Tag sehr viele der Sie direkt betreffenden konkre-
ten Themen diskutieren und Ihre Fragen beantworten.

2.	�Sind Sie in Ihrem Unternehmen oder Ihrer Organisation für die MWST verantwortlich, 
sind Sie nach diesem einem Tag wieder auf dem neuesten Stand und profitieren auch 
von den Erfahrungen und Überlegungen ihrer Berufskollegen.

 
In der EU sind erhebliche gesetzliche Neuerungen zum 01.01.2020 in Kraft getreten.  
Sie betreffen fast ausschliesslich den grenzüberschreitenden Warenverkehr und haben 
daher auch Auswirkungen auf Schweizer Unternehmen, die Waren in der EU ein- und 
verkaufen. Insbesondere bei Reihengeschäften, innergemeinschaftlichen Lieferungen  
und Konsignationslagern gelten neue Regelungen. Der EU-Austritt des Vereinigten 
Königreichs (Brexit) am 31. Januar 2020 wirft Fragen auf, welche mehrwertsteuerlichen 
Regelungen in Zukunft in diesem Staat gelten.

In unseren meist ganztägigen branchen- und themenspezifischen Workshops gehen  
wir auf diese Themen gründlich ein, so dass Sie Ihr Wissen zur MWST auf den neuesten 
Stand bringen, Ihren allfälligen Handlungsbedarf erkennen und Ihre individuellen Fragen 
zur MWST beantworten lassen können.



Übersicht
■ Gemeinwesen und Finanzkontrollen, Erfahrungsaustausch� 2.4.2020

■ Banken und Vermögensverwalter� 28.4.2020

■ Heime und Institutionen� 5.5.2020

■ Rechnungswesen, Grundlagen� 7.5.2020

■ EU, Grundlagen� 12.5.2020

■ EU, Vertiefung   � 13.5.2020

■ Immobilien und Baugewerbe� 14.5.2020

■ Warenverkehr grenzüberschreitend zwischen CH/EU� 26.5.2020

■ Leiter Finanz- und Rechnungswesen           �                                 28.5.2020

■ EU-Update für Unternehmen aus der Schweiz           �                               17.6.2020

■ Deutschland für Unternehmen aus der Schweiz � 18.6.2020

■ Anwälte und Notare� 1.9.2020

■ Gemeinwesen und Finanzkontrollen, Grundlagen              � 3.9.2020

■ MWST-Kontrollen� 10.9.2020

■ Vereine und Stiftungen� 15.9.2020

■ Bildung und Forschung� 1.10.2020

■ Spitäler und Gesundheitswesen   � 22.10.2020

■ Versicherungen� 29.10.2020

■ Neuerungen per 1.1.2021� 1.12.2020

Details zu den Workshops finden Sie unter www.swissvat.ch.  
Dort sind auch weitere Workshop-Daten und die Anmeldemöglichkeit.



Inhalte

Gemeinwesen und Finanzkontrollen, Erfahrungsaustausch (2.4.2020)
In welchen Fällen kann die MWST auf einem Neubau als Vorsteuer zurückgefordert 
werden? Was ist dafür zu unternehmen? Welche Leistungen zwischen Gemeinwesen 
unterliegen der MWST und welche nicht? In diesem Workshop mit einem besonderen 
Schwergewicht auf dem Erfahrungsaustausch helfen wir Ihnen, die schwierige Materie 
korrekt, aber doch vernünftig und effizient umzusetzen.

Banken und Vermögensverwalter (28.4.2020)
In diesem Workshop gehen wir – zusammen mit einem MWST-Spezialisten aus der 
Branche – auf relevante Praxisänderungen per 1.1.2020, wichtige Verwaltungs- und Bun- 
desgerichtsentscheide sowie die Neuerungen im Bereich der Vermittlung von kollektiven 
Kapitalanlagen und Fragen im Zusammenhang mit der Abtretung von Forderungen ein.

Heime und Institutionen (5.5.2020)
Heime und Institutionen erbringen immer mehr individuelle und damit oft MWST-bare 
Leistungen an die eigenen Betreuten und an solche ausserhalb. Sie suchen dabei öfters 
die Zusammenarbeit mit anderen Organisationen, wie z.B. Spitex. Der Kurs zeigt, welche 
Folgen dies für die MWST haben kann und wie Sie damit korrekt, aber doch effizient 
umgehen können.

Rechnungswesen, Grundlagen (7.5.2020)
In diesem Workshop werden die Grundlagen des Schweizer MWST-Rechts behandelt: 
Wann ist ein Umsatz steuerbar, steuerausgenommen oder steuerfrei? Was gilt es bei der 
Rechnungsstellung zu beachten? Was versteht man unter einer Umsatz- und Vorsteuer-
abstimmung? Wie ist das europäische MWST-Recht bei grenzüberschreitenden Leistun-
gen? Diese und weitere spannende MWST-Themen erwarten Sie in diesem Kurs.

EU, Grundlagen (12.5.2020)
Schwerpunkte des Grundlagenkurses sind die innergemeinschaftliche Lieferung und  
der innergemeinschaftliche Erwerb von Gegenständen (auf Basis der Neuregelungen  
in der EU seit 01.01.2020). Ferner erhalten Sie einen Überblick über die Besteuerung  
von Dienstleistungen, Werklieferungen (Montagelieferungen) und die EU-Verzollung.  
Wir zeigen Ihnen, wann eine Registrierung in der EU erforderlich ist und wann nicht 
(Reverse-Charge).



EU, Vertiefung (13.5.2020)
Im Mittelpunkt stehen die Reihengeschäfte und das sog. innergemeinschaftliche Drei-
ecksgeschäft unter Einbezug der Neuregelung in der EU seit 1.1.2020. Weitere Schwer-
punkte: Konsignationslager und Kommissionsgeschäft. Zudem geben wir einen Überblick 
über die aktuelle EuGH-Rechtsprechung, die Regelungen für den E-Commerce und die 
elektronischen Dienstleistungen in der EU.

Immobilien und Baugewerbe (14.5.2020)
Zahlreiche Eigentümer von Gewerbeimmobilien verlieren grosse Steuerguthaben, weil  
sie sich zu wenig um die MWST kümmern. Das Gleiche gilt für Ersteller von neuem 
Wohneigentum. Dabei kann mit wenigen, gut überlegten Massnahmen die Belastung  
der MWST erheblich gesenkt werden. Dieser Workshop bringt Ihnen – je nach Kons
tellation – einen unmittelbaren hohen finanziellen Nutzen.

Warenverkehr grenzüberschreitend zwischen CH – EU (26.5.2020)
Grenzüberschreitende Warenbewegungen zwischen der Schweiz und der EU sind 
mehrwertsteuerlich anspruchsvoll, da in- und ausländische Rechtsvorschriften beachtet 
werden müssen. Dieser Kurs behandelt u.a. Ein- und Ausfuhren, Reihengeschäfte, 
Warenlager im In- und Ausland, Lieferungen innerhalb der EU sowie die sog. EU-Ver
zollung. Aber auch aktuelle Themen wie der BREXIT und wesentliche Änderungen  
im EU-MWST-Recht 2020 werden berücksichtigt.

Leiter Finanz- und Rechnungswesen (28.5.2020)
Die grössten Aufrechnungen bei MWST-Kontrollen kommen aus «Umsatzlücken», zu 
hohen Vorsteuern (falsche Berechnung der Vorsteuerkürzung) und nicht deklarierten 
Bezugsteuern. Wir zeigen anhand zahlreicher Einzelfälle, was Sie als Leiter FRW unter
nehmen können, um derartige Steuernachbelastungen systematisch zu vermeiden, 
gleichzeitig aber auch die sinnvollen Steuerplanungsmöglichkeiten zu nutzen.

EU - Update für Unternehmen aus der Schweiz (17.6.2020)
Durch die Einführung der sog. «Quick – Fixes» haben sich zahlreiche Änderungen der  
EU-MWST ergeben. Die EU-Kommission hat nun hierzu sog. «Explanatory Notes» ver- 
öffentlicht. Auf Basis dieser Empfehlungen stellen wir Ihnen anhand von zahlreichen 
Beispielsfällen die Details zu innergemeinschaftlichen Lieferungen, Reihen- und Dreiecks-
geschäften sowie dem Anwendungsbereich der Konsignationslagerreglung vor.



Deutschland für Unternehmen aus der Schweiz (18.6.2020)
In diesem Workshop vermitteln wir das Detailwissen für Unternehmen, die eine Mehr-
wertsteuernummer in Deutschland haben oder benötigen. Vertieft gehen wir auf das 
Besteuerungsverfahren und die Details der Voranmeldung ein. Ferner stellen wir die 
Nachweismöglichkeiten für die innergemeinschaftliche Lieferung auf Basis der Neurege-
lungen in der EU seit 01.01.2020 vor (Stichwort: «Gelangensbestätigung»). Weiteres 
Thema: Risk-Management und Steuerstrafrecht bei der MWST in Deutschland.

Anwälte und Notare (1.9.2020 - Nachmittagskurs)
In diesem Kurs erklären wir die Wirkungen von MWST-Klauseln bei Grundstückkäufen, 
Aufträgen, Mietverträgen, Umstrukturierungen sowie Vergleichsverträgen. Weiter legen 
wir die Fallgruben von MWST-Rechtsmittelverfahren im Detail dar: Wann z.B. ist eine 
Sprungbeschwerde an das Bundesverwaltungsgericht zulässig und sinnvoll?

Gemeinwesen und Finanzkontrollen, Grundlagen (3.9.2020)
Dieser ganztägige MWST-Kurs bietet all jenen, welche in den Gemeinwesen und Finanz-
kontrollen neu mit Fragen der MWST betraut sind, eine systematische und umfassende 
Einführung. Schwerpunkte sind: Steuerpflicht der Dienststellen, Abrechnungsmethode, 
hoheitliche und steuerbare Leistungen, Leistungen innerhalb und zwischen Gemeinwe-
sen, Bezugsteuer, Vorbereitung MWST-Kontrolle usw.

MWST-Kontrollen (10.9.2020)
Zusammen mit einem sehr erfahrenen Revisor der MWST-Verwaltung zeigen wir Ihnen 
anhand konkreter, aktueller (anonymer) Einzelfälle den Ablauf und die Fragen, die sich 
bei MWST-Kontrollen aus der Sicht des MWST-Revisors stellen können. Sie erhalten 
damit ein gutes Verständnis, worauf die MWST-Verwaltung bei ihren Kontrollen Wert 
legt, so dass Sie entsprechende Aufrechnungen vermeiden können.

Vereine und Stiftungen (15.9.2020)
Wann wird eine Stiftung oder ein Verein mehrwertsteuerpflichtig? Welche Mehrwert-
steuerfolgen haben z.B. Sponsoringzahlungen, Gönnerbeiträge, Mitgliederbeiträge oder 
Spenden? Welche Vorsteuern können geltend gemacht werden? Wann macht eine 
Abrechnung nach Pauschalen Sinn? Wann ist die Bezugsteuer geschuldet? Diese Fragen 
beantworten wir Ihnen anhand von Beispielen aus der Praxis.



Bildung und Forschung (1.10.2020)
Wann genau unterliegt E-Learning der MWST und wann nicht? Wann ist die Zusammen-
arbeit unter Bildungsinstitutionen steuerbar? Wo hört die ausgenommene Bildung auf 
und wo fängt das steuerbare Vergnügen an? Welche Forschungsbeiträge sind steuerbar 
und welche nicht? Es lohnt sich, für die Klärung dieser schwierigen Fragen einen Tag in 
einem MWST-Workshop aufzuwenden.

Spitäler und Gesundheitswesen (22.10.2020)
Das Out- und Insourcing von Aufgaben, die Erbringung neuer Arten von Leistungen, 
neue Formen der Zusammenarbeit, so etwa mit Versicherungen, Labors usw. führen zu 
zahlreichen neuen Fragen der MWST. Nach diesem ganztägigen MWST-Workshop 
kennen Sie den neuesten Stand der Entwicklung und wissen, wo für Sie im Spital- oder 
Gesundheitsbereich bei der MWST Handlungsbedarf besteht.

Versicherungen (29.10.2020)
Themen am Vormittag: MWST bei der Schadensregulierung: Schadenersatz mit oder 
ohne MWST? Behandlung von Saldosteuerpflichtigen, Zins bei der MWST, Wrackverkauf 
usw. Themen am Nachmittag: Verwaltungspraxis und Rechtsprechung bei Kosten-  
und Prämienweiterbelastungen, bei Konzernumlagen und bei der Bezugsteuer. Möglich- 
keiten der Beseitigung der MWST-Belastung mittels Kombinationsregelung.

Neuerungen per 1.1.2021 (1.12.2020, Nachmittagskurs)
An dieser Vorabendveranstaltung informieren wir Sie in zwei Stunden konzentriert  
über die aktuelle Entwicklung der MWST in 2020 und über die wichtigsten Neuerungen 
per 1.1.2021 in der Schweiz und der EU. Anschliessend laden wir Sie zum Apéro mit 
individuellem Erfahrungsaustausch ein.

Alle Workshops können wir – bei genügender Teilnehmerzahl – individuell 
angepasst bei Ihnen vor Ort durchführen.
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